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BERUFSBILDENDE SCHULE  
DONNERSBERGKREIS  
EISENBERG 

 
 
 
 
 
 

Bewerbungsverfahren für die berufsbegleitende Erzieherausbildung in Teilzeitform 
FS Sop TZ, Erzieher, Ansprechpartnerin Frau Heuer 

 
1. Träger/Einrichtung möchte einen Bewerber/eine Bewerberin ausbilden,  

• erteilt dem Bewerber einen schriftlichen Nachweis über die verbindliche Zusage einer mindestes 

19,5 Stunden hauptberuflichen Tätigkeit in der Einrichtung  

• kennt die Bedingungen aus der Kooperationsvereinbarung (siehe Homepage)  

• (oder schließt schon hier mit dem Teilnehmer den Arbeitsvertrag und eine 

Kooperationsvereinbarung in dreifacher Form ab, dann entfällt Schritt 5) 

2. Bewerber/in  

• legt dem Sekretariat/der Fachschule bis zum 01.03. die vollständigen Bewerbungsunterlagen 

(siehe Homepage) und  

• die verbindliche Zusage des Trägers/der Einrichtung über 19,5 Stunden hauptberufliche Tätigkeit 

vor 

3. Fachschule/Sekretariat  

• prüft die Vollständigkeit der Unterlagen, 

• versendet nach dem 01.03. die vorläufige Aufnahmebestätigung für einen Schulplatz an den 

Bewerber/die Bewerberin 

4. Bewerber 

• informiert den Träger/die Einrichtung und  

• sagt den Schulplatz zu 

5. Träger/Einrichtung 

• schließt mit dem Bewerber/der Bewerberin einen Arbeitsvertrag ab (mind. 19,5 Stunden) 

• schließt mit dem Bewerber/der Bewerberin eine Kooperationsvereinbarung in dreifacher Form 

ab (für Bewerber, Schule, Träger); (Formular siehe Homepage) 

6. Bewerber/in 

• legt den unterschriebenen Arbeitsvertrag der Fachschule als Kopie vor 

• legt die ausgefüllte und unterschriebene Kooperationsvereinbarung in dreifacher Form der 

Fachschule zur Prüfung vor (alle Exemplare enthalten Originalunterschriften) 

7. Fachschule/Sekretariat 

• prüft und unterschreibt die Kooperationsvereinbarung 

• versendet zwei Kooperationsvereinbarungen an den Bewerber/die Bewerberin 

8. Bewerber/in 

• leitet die Kooperationsvereinbarung an den Träger/die Einrichtung weiter 

9. Träger/Einrichtung 

• begleitet den hauptberuflich tätigen Bewerber/die hauptberuflich tägige Bewerberin drei Jahre 

lang während der berufsbegleitenden Erzieherausbildung in Teilzeitform 

 


